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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2013-07-05 
Ausschuss für Umwelt und Ordnung Bearbeiterin: 

 
Frau Liebenau 

 Telefon: 0385 / 5 45 1600 
 e-mail: uliebenau@schwerin

.de 
 
 
P r o t o k o l l 
über die 49. Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Ordnung am 13.06.2013 
 
 
Beginn:  18:00 Uhr 
  
Ende:   20:30 Uhr 
  
Ort:   Stadthaus, Am Packhof 2-6, Raum 1.029 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzende 
Voss, Renate entsandt durch Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
 
ordentliche Mitglieder 
Möller, Roman entsandt durch SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion  
Walther, André entsandt durch Fraktion DIE LINKE  
Weiß, Andreas entsandt durch CDU/FDP-Fraktion  
 
stellvertretende Mitglieder 
Prösch, Dieter entsandt durch Fraktion DIE LINKE  
Tuchel, Ina entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger  
Uchnewitz, Leonore entsandt durch CDU/FDP-Fraktion  
 
beratende Mitglieder 
Erdmann, Peter entsandt durch Seniorenbeirat  
 
Verwaltung 
Behr, Hauke Dr.  
Jäger, Stefan  
Kaufmann, Gabriele  
Krause, Jens  
Mattenklott, Reinhard  
Thiele, Andreas  
 
Gäste 
Beneke, Rainer  
Wolf, Josef Dr.  
 
 
Leitung:  Renate Voss  
Schriftführer:  Renate Warnke  
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Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung  
 

 

 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 48. Sitzung vom 16.05.2013 
(öffentlicher Teil)  

 

 

 3. Mitteilungen der Verwaltung   
 

 3.1. Sachstand der Verwaltung zur Umsetzung des 10 Mio. € - Sparpaketes   
 

 3.2. Information zur Durchfahrtskontrolle Fußgängerzone Marienplatz   
 

 4. Beratung zu Beschlussvorlagen aus dem Hauptausschuss (öffentlich)   
 

 4.1. Beginn des Modellversuchs Tempo 30 auf dem Obotritenring 
Vorlage: 01444/2013  

 

 

 4.2. Satzung nach § 34 ABs.4, Nr.3 BauGB "Wohnpark Am Wald - Ehemalige 
Kieskuhle" 
Auslegungsbeschluss 
Vorlage: 01489/2013  

 

 

 4.3. Bebauungsplan 'Wohnpark am Werderkanal - Nord'  
-  Beschluss über die öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfs  - 
Vorlage: 01446/2013  

 

 

 4.4. Bebaungsplan Nr. 10.91.01 'Warnitz - Margaretenhof'  -  Erste Änderung 
- Satzungsbeschluss über die Planänderung - 
Vorlage: 01469/2013  

 

 

 4.5. Fernwärmesatzung für die Landeshauptstadt Schwerin 
Vorlage: 01508/2013  

 

 

 4.6. Erschließungs-/städtebaulicher Vertrag zum Bebauungsplan Nr. 75.10 "An 
den Waisengärten" 
Vorlage: 01481/2013  

 

 

 4.7. Bebauungsplan Nr. 70.09 "Am Werder Ufer/ Bornhövedstraße" 
- Offenlagebeschluss - 
Vorlage: 01436/2013  
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 5. Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung (öffentlich)   
 

 5.1. Zusatzbeschilderung an Behindertenparkplätzen 
Vorlage: 01422/2013  

 

 

 6. Sonstiges   

 

Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung 
  

Bemerkungen: 
 
Die Vorsitzende des Ausschusses für Umwelt und Ordnung, Frau Voss, eröffnet 
die 49. Sitzung des Ausschusses, begrüßt die Ausschussmitglieder, die 
Mitarbeiter der Verwaltung und die Gäste. 
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt, die vorliegende Tagesordnung bestätigt. 
 
Top 3 wird verschoben, da Herr Jäger und Herr Dr. Behr zunächst im 
Wirtschaftsausschuss sind und anschließend hier erscheinen 
 
Zur Fernwärmesatzung gibt es Anfragen, Termine. Es besteht Beratungsbedarf. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 48. Sitzung vom 16.05.2013 
(öffentlicher Teil) 

  
Bemerkungen: 
 
Das Protokoll der 48. Sitzung vom 16.05.2013 wird bei 6 Anwesenden mit 2 
Enthaltungen bestätigt.  
 

  
  
zu 3 Mitteilungen der Verwaltung 
  

Bemerkungen: 
 
Herr Dr. Behr informiert über Wolfverdacht im Gebiet Göhrener Tannen. Näheres 
hierzu finden die Bürger im Internet unter wolf-mv.de.  
Er informiert weiterhin über das aktuelle Bibervorkommen in Schwerin und über 
den Baumschutz. 
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zu 3.1 Sachstand der Verwaltung zur Umsetzung des 10 Mio. € - Sparpaketes 
  

Bemerkungen: 
 
Frau Kaufmann berichtet, dass die Erhöhung der Bußgelder im Straßenverkehr 
durch Personalmangel nicht umsetzbar ist. 7 Stellen sind im Amt 32 nicht besetzt.
Die Anschaffung eines 2. mobilen Blitzgerätes ist geplant, Ausschreibungen 
hierzu erfolgen noch. Des weiteren erläutert Frau Kaufmann die personelle 
Situation im Amt 32. 
 
Herr Krause berichtet von der Anpassung des Löschwasservertrages mit einer 
Einsparung von 20.000 Euro. Zur Überarbeitung der Gebührensatzung fehlt auch 
in diesem Amt das Personal.  
Durch die Reduzierung des Ausbildungsaufwandes wurde ein Einspareffekt von 
17.000 Euro erreicht. Die Beschaffung eines Löschfahrzeuges aus Landes- und 
Bundesmitteln ist geplant zur Ausbildung von ehrenamtlichen Kräften. 
 

  
  
zu 3.2 Information zur Durchfahrtskontrolle Fußgängerzone Marienplatz 
  

Bemerkungen: 
 
Nach der Fertigstellung der Bauarbeiten soll der Marienplatz Fußgängerzone 
werden. Der unzulässige Verkehr soll durch eine Überwachungsanlage 
ferngehalten werden, die durch eine öffentliche Ausschreibung beschafft werden 
könnte. Installation einer Anlage (Blitzer – 15.000 Euro) 
Noch werden mehrere Varianten geprüft.  
Vor der Sommerpause ist hier keine Entscheidung zu erwarten. 
 

  
zu 4 Beratung zu Beschlussvorlagen aus dem Hauptausschuss (öffentlich) 
  
zu 4.1 Beginn des Modellversuchs Tempo 30 auf dem Obotritenring 

Vorlage: 01444/2013 
  

Bemerkungen: 
 
Herr Mattenklott teilt mit, dass es mittlerweile die 3. Beschlussvorlage dazu gibt. 
 
In der Runde wird deutlich, dass man sich für eine eigene Radspur auf der Straße 
ausspricht.  
 

 Beschluss: 
 
Wiedervorlage 
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zu 4.2 Satzung nach § 34 ABs.4, Nr.3 BauGB "Wohnpark Am Wald - Ehemalige 
Kieskuhle" 
Auslegungsbeschluss 
Vorlage: 01489/2013 

  
Bemerkungen: 
 
Herr Walther betritt den Sitzungsraum. 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss beschließt den Entwurf der Satzung nach § 34 Abs.4, Nr.3 
BauGB „Wohnpark Am Wald – Ehemalige Kieskuhle“ öffentlich auszulegen.  Der 
Auslegungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 1 
Nein-Stimmen: 5 
Enthaltung: 1 
 
 

zu 4.3 Bebauungsplan 'Wohnpark am Werderkanal - Nord'  
-  Beschluss über die öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfs  - 
Vorlage: 01446/2013 

  
Bemerkungen: 
 
Herr Thiele erläutert die Lage und das eine FFH-Prüfung erfolgt. 
Es handelt sich um das vorher als „Marina“ bezeichnete Gebiet in der Güstrower 
Straße. 
 
Herr Thiele weißt darauf hin, dass die Anzahl der Bäume nicht stimmt und dass 
das nochmals geprüft werden soll. Die Anfrage, wie die Häuser in Zukunft dort 
aussehen sollen, kann gegenwärtig noch nicht beantwortet werden.  
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss beschließt die Namensänderung auf ‚Wohnpark am 
Werderkanal - Nord“. Er billigt den Entwurf des Bebauungsplanes mit 
Begründung und Umweltbericht. Der Entwurf ist gemäß § 3 (2) BauGB öffentlich 
auszulegen.  
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 3 
Nein-Stimmen: 2 
Enthaltung: 2 
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zu 4.4 Bebaungsplan Nr. 10.91.01 'Warnitz - Margaretenhof'  -  Erste Änderung 
- Satzungsbeschluss über die Planänderung - 
Vorlage: 01469/2013 

  
 Beschluss: 

 
Die Stadtvertretung beschließt die Erste Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
10.91.01 ‚Warnitz - Margaretenhof’, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) 
und dem Textteil (Teil B) gemäß § 10 (1) BauGB als Satzung. Die Begründung 
zur Bebauungsplanänderung wird gebilligt.  
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 4.5 Fernwärmesatzung für die Landeshauptstadt Schwerin 
Vorlage: 01508/2013 

  
Bemerkungen: 
 
Dr. Behr teilte mit, dass die Neuausfertigung einer alten Satzung ein wesentliches 
Instrument zur Umsetzung des Integrierten Klimaschutzkonzeptes ist. Die 
wesentliche Änderung besteht darin, dass drei neue Fernwärmevorranggiebiete 
hinzukamen. 
 
Dr. Wolf ergänzt, dass das EEWärmeG erst später in Kraft trat und daraus folgte, 
dass die Satzung rechtlich angreifbar wurde. Mit dem Beschluss des 
Klimaschutzkonzeptes wurde die Erweiterung des Fernwärmenetzes 
beschlossen. 
 
Zur Fernwärmesatzung besteht im Ausschuss noch Beratungsbedarf. Der 
Beschluss wird vertagt. 
 
 

  
Beschluss: 
 
- Wiedervorlage -  
 
 

  
zu 4.6 Erschließungs-/städtebaulicher Vertrag zum Bebauungsplan Nr. 75.10 "An 

den Waisengärten" 
Vorlage: 01481/2013 

  
 
 
Beschluss: 
 
- abgelehnt -  
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 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 3 
Nein-Stimmen: 3 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 4.7 Bebauungsplan Nr. 70.09 "Am Werder Ufer/ Bornhövedstraße" 
- Offenlagebeschluss - 
Vorlage: 01436/2013 

  
 Beschluss: 

 
Der Entwurf des Bebauungsplanes mit Begründung und Umweltbericht wird 
gebilligt. Der Entwurf ist gemäß § 3 (2 ) BauGB öffentlich auszulegen. Der 
Beschluss darüber ist öffentlich bekannt zu machen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 5 Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung (öffentlich) 
  
zu 5.1 Zusatzbeschilderung an Behindertenparkplätzen 

Vorlage: 01422/2013 
  

Bemerkungen: 
 
Ein Änderungsantrag der CDU-Fraktion liegt vor.  
 
Man einigt sich über „geeigneter Hinweis“ als Zusatz bei der Beschilderung der 
Behindertenparkplätze. 
 

 Beschluss: 
 
Die Stadtvertretung fordert die Oberbürgermeisterin auf,  
1. an Behindertenparkplätzen in Schwerin eine Zusatztafel anzubringen, auf der 

eine Telefonnummer des Kommunalen Ordnungs- und Sicherheitsdienstes 
angebracht ist, die angerufen werden kann, wenn der Platz durch 
Nichtberechtigte belegt wird,  

2. zu diesem Zweck auch mit den Eigentümern privater Parkhäuser zu 
verhandeln, damit diese vergleichbare Schilder anbringen, 

3. den KOSD zu verpflichten, im Rahmen der Möglichkeiten unverzüglich 
entsprechenden Hinweisen nachzugehen und solche Parkverstöße zu 
ahnden, 

4. diese Maßnahmen mit Hilfe der Presse öffentlichkeitswirksam zu machen.  
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 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 4 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 2 
 
 

zu 6 Sonstiges 
  

Bemerkungen: 
 
Herr Erdmann fragt, wie die Abwassersituation im Gebiet MARINA Nord 
(Heidensee) geregelt ist. 
Frau Voss fragt, wo die BUGA-Toiletten vom Kinderspielplatz Franzosenweg 
sind. Wieviel Geld wurde der SDS von der BUGA übergeben und wofür wurde es 
ausgegeben? Frau Voss möchte den Vertrag zwischen BUGA und Agenda 
wegen der Gärten am Küchengartenweg sehen. 
 
Herr Möller kritisiert den Zustand auf Kinderspielplätzen, hier besonders den 
Innenhof Goethestraße 60 und den Spielplatz am Werder. Er fragt nach, ob die 
Spielplätze durch die Stadt kontrolliert werden. 
 
Frau Uchnewitz fragt an, ob alle Flüsse im Auftrage des Landes kontrolliert 
werden, um sie qualitätsmäßig einzustufen. 
 
Herr Prösch macht auf die Verkehrssicherheit am Osterberg 2 aufmerksam. 
 

 
 

 

 
 
gez.   gez.   

    
Renate Voss  Renate Warnke  
 
 


